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herausgegeben, 1n deutscher WI1IE ın dänischer Sprache. Außerdem verfaßte
astronomische und astrologische Schritften SOW1E populäre Darstellungen

theologischen un geschichtlichen nhalts. Aus der Heıimat vertrieben., nahm
Wohnung 1n Kopenhagen. Er erfreute sich der Gunst Könıg Christians

Seine Kalender fanden 1ın eiıner Zeıt, dıe keine JTagespresse kannte, weiıte
Verbreitung; 1634 berichtete 1n den etzten dreißig Jahren selen S1e in

Exemplaren gedruckt worden. Seine eigentliche Bedeutung besteht ın
der Verteidigung der Landeskirche 1n der eit der Not;: ıIn seinem etzten
Buch, Historıiarum Sa ENCOlpod1iOnN,; unterzeichnet
sıch „ Vesu E Br 154 SCTVUS et SR

Eine Bibliographie der zahlreichen Schriften VO VO ıst
beigegeben; nach den Erfahrungen ın der ersten Hälfte uUunNseTtTes Saeculums
hätte 1A4  — ohl Angaben der Bibliotheken gewünscht, 1n denen SIEC VOTI-

handen sind: Exemplare VO sıeben Schriften siınd bisher nıcht nachgewıesen.
Unbequem sınd dıe Hınweise eingerichtet, S1e folgen der Darstellung des

Textes, ber nirgends wırd angegeben, worauf S1e sıch beziehen. Woaollte INa  -}

1MmM Text keine ummern geben, ware doch ıne Angabe der Seitenzahlen
eın Labsal für den Leser dieser ausgezeichnet geschriebenen „Rettung” SC-

Thomas tto AchelısKiel

AFES Hovedredaktaor Robert Aabenraa, Danskerens
Forlag 599 40 Kr 105 ,—.

Eın sechr stattlicher and auf bestem Papıier, reich iıllustrıert un gut
gedruckt, W1e WIT bei der Druckereı Modersmaalet 1n Hadersleben ja 5C-
wohnt sind beschäftigt sıch mıt der schönen Insel Alsen VO der Eiszeit bıs

der 19353 gegründeten Fabrik Dantoss 1m Kirchspiel Hagenberg. Ausge-
schlossen bleibt die Stadt Sonderburg, für die ıne Stadtgeschichte vorbereiıtet
wird Nur dıe lehrreiche und gut geschriebene Abhandlung VO Jens Raben,
dem verdiıenten Gründer un Leiter des Sonderburger Museums VO 1908
bis 1955, ber „5o Havn FAällt etwas Aaus diesem Rahmen Dasselbe gılt
VO Robert Huhles Artikel „Aviser paa Als” der mıt der geuübten Hand des
Journalisten geschrieben ist Außer Raben und Huhle hat das Werk 17 Mıt-

Um nıcht S’ANZ %60L BoA0S kommen, weılse ıch noch auf folgendes hın
Christian Diıthmer kam 1607 nach Aventolft (diese Zeitschrift, Bd. 9,

370) 11 Die Inschrift 1n der Hellewatter Kırche benutzt Horaz’ Briefe
1’ 2i ermann Pistorius wurde 1583 Pastor in Helsingeor Per-
sonalhistorisk Tidsskrift 1957, S: 112 der Irrtum sE1 1584 gestorben,
stammt VO  — P. Rhode (Samlinger til Haderslev-Amts Beskrivelse, 1379

237) Schleswiger auf dem Lüneburger Johanneum: Zeitschrift für
niedersächsische Familıengeschichte, d. 29. 1954, 06/107 5 8  < Außer
„Mesterkosten“, dem Magisterschmaus, War auch der Druck der Dissertation

bezahlen. S. 4  > Laurentius Helduaderus ist immatrıkuliert 1n Kopen-
hagen 25  > 1622 S 5  09 Wegen der Astrologie, „den ypperlige astrono-
miske Kunst”. verwelse ich auf ılhelm Gundels Schriften: Bibliographie bei

Rehm, ılhelm Gundel ZU. Gedächtnis, 1947, DE ON
S5710 muß CS heißen antzau-Rastorf, S. 5928 J1odsen, S. 479 Napo-

leon 111 S{a .. 370) Standarden?, 373, 11 doch ohl Katzen  9 DlZ,
ohl foreslaaes, 483 annn 1870 nıcht richtig se1n, weil da-

malıs keinen Reichstag gab, ber das fallt nıcht der Druckerei UE L.ast, SOMN-
dern dem Verfasser, der das nıcht weiß Ebenso mu 5. 363, AL
1819 heißen sta 1817, auch hier ohne Schuld der Druckerei
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arbeiıter. Es die Eıinheitlıchkeit, cdıe ocks Bu ber Schwansen der
ıllers Jessens über Stapelholm auszeichnen.

Alle Beiträge sınd 1ın leicht lesbarer Form geschrieben, Was schon des-
I notwendig WAaäaT, weiıl das Werk TOLZ des hohen Preises Nn gul
abgesetzt werden oll Nur Gunhild Nıelsens Abhandlung „Alsıngermaalet”
1st ohl etwas speziell für Dialektforscher. Mıt den Flurnamen befafßt sich
Krıstian ald Der Rahmen ist sehr weiıt gespannt. Geologie, Flora un
Fauna, Vorgeschichte, Dorfgeschichte, Schlösser un: Herrensitze, Haus un
Holf, Tra  &. Krankheit und arztlıche ( Sagen un: Aberglaube, Alsen In
Kriegszeiten, die Kıirchen auf Alsen, das alsısche Bistum, die Dorfschule auf
sen, die Zeitungen auf Alsen, „de SINAA Kik det StOTE Syn (davon
später), alsıscher Volkssinn, Fremdherrschaft un Wiedervereinigung, BC-
druckte Quellen über Alsen, das sınd die Themen, die das Buch behandelt.
1e INa  — sıeht, wird keine fortlaufende Geschichtsdarstellung geboten, SON-
dern bıs 1864 werden DUr dıe Kriegszeıten behandelt?. Vielfach sınd außer
der gedruckten Literatur Briefe und JTagebücher ausgewertet. Eın Gebiet,
das 1n Heimatbüchern nıcht besonders gepflegt WITr ist das Kapıtel über
Krankheit und arztlıche Hılfe 1n dem Christjan Maıball AauUS seıner gründ-liıchen Kenntnis der archivalischen Überlieferung heraus über Chirurgen und
Barbiere, kluge Frauen un Quacksalber erzahlt.

Drei Autfsätze sınd Kırche un Schule gewıdmet. Pastor Svend Pacha-
rıassen behandelt die ırchen auf der Insel (S. 3263  Y} Das WarTrT insofern
ıne etwas undankbare Aufgabe, weiıl 1n „Danmarks Kırker“ bald schr e1In-
gehende Untersuchungen über dıe Kirchen gegeben werden: daher hat
Zachariassen VOTSCZOSCH, auf Grund der Gebäude und des Inventars miıt

INa  —_ ıhm dabei
dem Leser eınen Gang durch die Kıirchengeschichte machen. Gerne folgt

Alsen gehörte 1M Mittelalter, W1€e Ärrö und Fehmarn, ZU Stift Odense
Fehmarn hat dann VO  w 1536 bıs 1909 ZUT schleswigschen Generalsuper-intendentur gehört, während Alsen und Ärrö miıt Ausnahme VO Sonderburg *un Kekenis miıt einıgen Abweichungen, auf die hier nıcht eingegangen WOEI -
den soll, weıter ZU Sprengel Odense gehörten, bis 1819 König Friedrich VI
eın Bistum Alsen-AÄArrö errichtete, das bıs 1864 bestand. Eine dokumentarische
Geschichte dieser kleinen un kurzwierigen 1özese hat Pastor Tage Brum-
mMEr geschrıeben (S. 353—368).

Lehrer Christian Jorgensen behandelt die orfschule auf der Insel (S 2369
bıs 385) Zunächst werden WIT mıiıt den gesetzlichen Vorschriften VO 1747
bis 1814 bekanntgemacht, dann wırd gezeigt, WI1e sıch die Schule In Stevning1m Kırchspiel Schwenstrup (Svenstrup) VOoO  — 1776 bıs 1864 entwickelt hat Er
geht sehr stark auf Kleinigkeiten eın

Sechr nutzliıch ist die Bıbliographie, die den etzten Abschnitt bildet, für
alle, die sıch weıter orıentieren wollen (S. 549—-577). Vieles ist hıer u  I1 =
mengeiragen, ber manches Wichtige tehlt Schon AaUus Friedrich Wiıltts Quel-len un Bearbeitungen der schleswig-holsteinischen Kıirchengeschichte (2. Auil.1913, 5. 45) hätte ein1ges entnehmen können, ber uch L1CUC wertvolle
Beiträge, W1e die Artikel VO  - an Hrvidtfeldt er Augustenburg un: Nor-

Wegen der englıschen Schiffe bei Mummark siehe den Brieft des Kap1-tans Kraft den Kommandanten auf Alsen, ammerherrn Buchwald, VO
1807 (Allgemeines ochenblatt Apenrade 1830Von den Kanzeln auf Alsen heißt CS 341, S1e se]en alle nach 1550 SC-macht, dann, die ersten se]len Aaus den 70er Jahren des Jahrhunderts, berS, 342, dıe Norburger se1 VO  - 1530 S. 345 ist S1E VO  — 1527
Langendorf 17 Nordelbingen, Bd. 3
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bur ıIn „Danmark tor nu Bd. 3 (1954), S. 389—-397, fehlen asselDe
dürfte gelten für Aufsätze über die „alte Inschrift über der Haustüur des
Pastorats ın Nottmark“ (Heimatblaätter für den Kreis Sonderburg, 12
1916—21, 52-53). Zur Predigerstatistik VO  - Alsen un Ärrö (diese Zeıitschr.,
Bd.8, 19206, }A Studenten aus dem Kreise Sonderburg auf der Uni-
versıtat Kiel (Heimatblätter, 1927, 5—12), die Sonderburger Lateinschule
un das Studium der Alsınger (Archiv für Sippenforschung, Bd. 6, 1929,
S. 210-212). Das Augustenburger und seiıne Bewohner (Deutscher
Volkskalender 1938, 5. 32-38) Aus der €es der Norburger Latein-
schule Zeitschr. 1.-Hols Gesch., Bd. 67, 1939, 5. 396—405) Dreı (Ge-
schwister AUS dem Nottmarker Pfarrhof Schleswig-Holsteiner, Bd. 23, 1942,

109—-111). Andererseıts sınd Auftfsätze aufgenommen, die miıt Alsen nıchts
chaififen haben, twa über den „Dragonprast” in Satrup S5. 576) der

das ammbu VO  - Jacob Caspergaard 5. 565 Aber Al seraıt cruel
“insister”, W1e eın 19592 verstorbener französischer Historiker 1n äahnlicher
Situation schrieb.

Kın rts- und Personenregister beschließen den umfangreichen and Das
ist erfreulıch, noch erfreulicher ware FCWESCH, WECNNn beide vollständiger
waren

„De SINAA Kik de store Syn ist die Überschrift der Perle des uches,
verfaßt VO Redakteur des Bandes Robert Huhle (S. 409—433). Eın Reılse-
brief, der ber nıcht VOo  } den großen traßen berichtet, den ol mtoAA0ol durch-
eılen, sondern VO  - verborgenen Stellen, die weniıge NUur kennen, un e1IN-

Stegen, VO den Schönheiten der Natur un den Menschen, dıe 1n iıhr
leben, un d'as alles ıIn einer gergdezu lyrıschen Form.
Kiel Thomas £to Achelıis

urt an  €, Schleswig-Holsteinische Volksmärchen TRh 300—-402) Anus
den Sammlungen der Kiıeler Universitätsbibliothek, der Schleswig-Holsteinı-
schen Landesbiblhiothek und des G(Germanıstischen Semıinars der I]niversität
2el. Veröffentlichungen der Schleswig-Holsteinischen Universitätsgesell-
a Neue Folge Nr. 14 Verlag Ferdinand Hırt ın Kıel, 1955 359

Wer dıe Arbeiten Müllenhoftis, Wissers un!: Meyers DU Volkskunde
Schleswig-Holsteins, besonders ber iıhre dagen-, Mäaärchen- un Liıiedersamm-
lungen kennt, wiırd wiederum mıiıt großer Freude nach dem hiıer angeze1g-
ten Werke greifen. In iıhm hat Ranke unter Benutzung der obigen
anderer kleinerer dammlungen, insonderheit auch bisher nıcht veroöffentlichter
Fassungen un!: Formen, das umfangreiche Variıantenmaterial den Maäar-
chentypen 300—4092 ” —aa Aarne-Thompson, Ihe Iypes of the e-
Jlale; Communications-Nr. 7 9 Helsink:i 1928) mıt vielen Hınweisen und
Anmerkungen zusammengestellt un: herausgegeben. Mıt dieser bedeutungs-
vollen Arbeiıt bekommen nıcht alleın der Volkskundler und der (Germanıist
eın sauberes wissenschaftliches Werkzeug auf dem Gebiet der Folklore 1n
die Hand, sondern uch dem ITheologen vermogen diese Volksmärchen
UNSCICS Landes vıel SCH Unsere Heimat hat ja 1n früheren Zeıten eine
große Fülle dıeser Märchen 1ın den mannigfaltigsten Abwandlungen be-
SCSSCH, dıe ber dem Menschen uUuNseTeT Tage weitgehend verlorengegangen
siınd urch Müllenhoff, Wisser und Meyer haben WIT gelernt, daß diese

vermißt 1909028  — Heuermann 291), oeck (291 Klincker 518/9),
Jorgen Knudsen (129), Lor. Nıssen (395) Rendsburg 396) Sauermann 400)
Teuffel VO Pirkensee steht unter gehört ber unter TY denn 1mM eut-
schen kennt Ila  — den Vornamen Teuffel nıcht


